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4. Internationale Fachmesse & Konferenz für Polizei- und Spezialausrüstung 2006 (GPEC 2006)

Vom 02. bis 04.05.2006 findet in Leipzig die 4. Internationale Fachmesse & Konferenz für Polizei- und Spezialausrüstung 2006
(GPEC General Police Equipment Exhibition & Conference® 2006) statt.

Bis Ende November hatten sich bereits mehr als 160 Aussteller aus 12 Staaten zur geschlossenen Spezialmesse GPEC® 2006
angemeldet. Ausstellungsschwerpunkte bilden erneut Führungs- und Einsatzmittel, Informations- und Kommunikationstechnik,
Verkehrstechnologie, Bekleidung, persönliche Ausrüstung, Entschärfungs- und ABC-Schutzausrüstung sowie Kriminaltechnik.

Zu dieser geschlossenen Spezialmesse werden erneut Vertreter von Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben
(BOS) erwartet. Diesen wird neben der Ausstellung ein breites Rahmenprogramm geboten. Hierzu gehört ins-
besondere:

– Internationaler Workshop „Operative Ermittlungsführung“ für Führer/Kommandeure von Spezialeinheiten vom 02. bis 04.05.06

– Fachtagung des Polizeitechnischen Instituts der Polizei-Führungsakademie zu Fahrzeug- und Verkehrstechnik,
Verkehrssicherheit, -überwachung und -steuerung,

– Seminar „Beschaffung und Vergabe von polizeilichen Führungs- und Einsatzmitteln“ am 03.05.06

– Fachtagung BOS-Digitalfunk am 04.05.06

– Workshop „Nicht-letale Wirkmittel“ mit Dr. Thiel vom Fraunhofer Institut ICT am 04.05.06

– „Laserscanner in der Forensic“, Z&F Kriminaltechnik-Workshop am
03. und 04.05.06
– Veranstaltung des GKND Gesprächskreis Nachrichtendienste in Deutschland

– Tagung des Exekutivkomitees des CESP European Council of Police Trade Unions am 30.04. und 01.05.06

– Aussteller-Fachvorträge und praktische Präsentationen auf der Demo-Area in der Messehalle.

Die Bilanzen der Vorjahre zeigen ein zunehmendes Interesse von Ausstellern und Besuchern. Waren in 2000 noch 205
Aussteller aus 12 Staaten vertreten, hat sich deren Zahl über 2002 (318 Aussteller aus 18 Staaten) im Jahre 2004 mit 440
Ausstellern aus 21 Staaten mehr als verdoppelt. Es steht zu erwarten, dass sich dieser Trend in diesem Jahr fortsetzt, zumindest
jedoch stabilisiert.
Weiterführende Informationen finden sich im Internet unter www.GPEC.de.
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